
Hinweise zur individuellen Ausgestaltung des LL.M.-Studienplans 

 

Was die Belegung der Fächer des LL.M.-Studienganges anbelangt, sind als maßgebliche 

Regeln die folgenden zu beachten: 

1. Zunächst können Sie dem Musterstudienplan die angebotenen Fächer im LL.M.-

Studiengang entnehmen. 

2. Dabei sind diverse grobe Kategorien von Fächern zu unterscheiden (hierzu gehören die 

folgenden: Grundkenntnisse, Schwerpunktbereich, Fachbereich und Wahlfächer) sowie 

weitere Subkategorien (sog. Module). 

3. Am Ende der einzelnen Kategorien bzw. Module sind die jeweils notwendigen 

Kreditpunkte zu sehen - so z.B. bei Grundkenntnisse: "6-9". Das heißt in diesem konkreten 

Fall, dass Sie von Fächern in der Kategorie Grundkenntnisse mindestens so viele absolvieren 

müssen, dass Sie am Ende Ihrer Studien davon mindestens sechs Kreditpunkte nachweisen 

können. Ihnen steht allerdings auch die Möglichkeit zu sogar alle neun Kreditpunkte zu 

absolvieren. Diese Regelung zielt darauf ab, ein Fach der jeweiligen Module austauschen zu 

können.  

4. Das LL.M.-Studium an der Andrássy Universität ist mit aber ebenfalls auch ohne 

Festlegung einer Spezialisierungsrichtung möglich.  

Bei der Gestaltung Ihres Studienplans müssen Sie in diesem Fall lediglich bei den 

"Grundkenntnisse" sowie bei dem "fachlichem Schwerpunktbereich" auf die dort 

bezeichneten Mindestkreditzahlen achten. Sie müssen nur darauf achten, dass sich am Ende 

Ihrer Studien mindestens 2/3 Ihrer gesamten Kreditpunkte aus juristischen Fächern 

zusammensetzen. 

5. Um den LL.M.-Titel zu erlangen, müssen Sie mindestens 50 Kredite aus 

Lehrveranstaltungen erwerben, weiterhin dazu kommen noch 10 Kreditpunkte für Ihre 

Magisterarbeit. Sie müssen noch darauf achten, dass sich  2/3 der Mindestkreditpunkte aus 

juristischen Fächern zusammensetzen müssen. Das sollte aber schon automatisch dadurch 

erfüllt sein, dass Sie die Mindestkreditpunkte der einzelnen Subkategorien eingehalten 

haben. 

6. Wenn Sie die jeweiligen Mindestzahlanforderungen einzelner Module erfüllen, dann steht 

es Ihnen  völlig frei, welche anderen Fächer der AUB Sie belegen wollen, um die minimalen 

50 Punkte zu erreichen. Dabei können folgende Fächerkategorien mit gleichem Gewicht in 

Frage kommen: a) die Fächer der anderen Spezialisierungsrichtung des LL.M., b) die 

Wahlfächer der Fakultät sowie c) alle anderen Fächer der AUB mit wissenschaftlichem Inhalt. 

7. Erscheint eine Veranstaltung nicht im Musterstudienplan, dann gehört diese automatisch 

zum Wahlbereich, unabhängig davon, ob sie dort ausdrücklich angekündigt ist. 

8. Wichtig ist noch, dass Sie sich nicht nur auf 60 Kreditpunkte beschränken müssen. Wenn 

Sie die Studiengebühr bezahlt haben, dann sind Sie berechtigt weitere Veranstaltungen frei 

zu belegen. 

9. Was die Fremdsprachenkurse betrifft, müssen Sie keine Fremdsprachkurse zwingend 

belegen. Allerdings können Sie natürlich freiwillig die an der AUB angebotenen Sprachkurse 

belegen. 

10. Die Absolvierung eines beruflichen Praktikums ist nicht vorgeschrieben. 


